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Euratsfelder 
Gemeindenachrichten 

 
 

Die Gemeinde und der Seniorenbund Euratsfeld laden alle Euratsfelder Senioren zur 

SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER 
am Samstag, dem 12. Dezember 2015, um 13.30 Uhr, 

im Veranstaltungssaal Rechberger in Euratsfeld recht herzlich ein. 
So wie jedes Jahr sind alle Senioren auf einen Kaffee und eine Jause eingeladen. 

Musikalische Umrahmung! 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Der Vorstand des Seniorenbundes Die Marktgemeinde 
 

 

Informationsveranstaltung zum Thema „Flüchtlinge“ 
 

Liebe Euratsfelderinnen, liebe Euratsfelder! 
 

Wie vielen bereits bekannt ist, hat sich die Initiative „Willkommen Mensch in Euratsfeld“ zum Ziel 

gesetzt, AsylwerberInnen und anerkannten Flüchtlingen in unserem Ort eine neue Heimat in Frieden zu 
ermöglichen. In den letzten Monaten hat sich bereits viel getan. Die Initiative zählt aktuell bereits über 

60 UnterstützerInnen und mit Oktober leben vier Familien aus Syrien und Afghanistan in privaten 

Wohnungen in unserem Ort. 
Wir, die Initiative „Willkommen Mensch in Euratsfeld“, möchten Sie aus diesem Anlass gemeinsam mit der 

Pfarre und mit der Gemeinde über die Betreuung und Integration der neuen GemeindebürgerInnen im 
Rahmen einer Veranstaltung informieren. Nicht zuletzt aufgrund vieler Ungereimtheiten und 

kursierender Falschmeldungen rund um die Themen „Flüchtlinge“ und „Asylwesen“ im Allgemeinen werden 
auch zwei externe Fachleute Informationen diesbezüglich einbringen und im Anschluss daran für etwaige 

Fragen zur Verfügung stehen. 
 

Die Informationsveranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 3. Dezember 2015, um 19.30 Uhr im Pfarrsaal statt. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Für die Pfarre 
KR Dechant Johann Berger 

Für die Initiative 
Anton Hiesleitner 

Für die Marktgemeinde 
Bürgermeister Johann Weingartner 

 

                                                in Euratsfeld 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Amtliche Mitteilung                             Zugestellt durch Österreichische Post 

 

„EURATSFELDER GEMEINDENACHRICHTEN“ vom 20. November 2015 
31. Jahrgang - Nr. 10/2015 
Erscheinungsort Euratsfeld, Verlagspostamt 3324 Euratsfeld. Verlags-
ort: Euratsfeld, Herstellungsort: Druckerei Queiser, Medieninhaber, 
Hersteller und Herausgeber: Marktgemeinde Euratsfeld, 3324 Eurats-
feld, Marktplatz 1, 07474/240, gemeinde@euratsfeld.gv.at, 
www.euratsfeld.gv.at 
Redaktion: Bgm. Johann Weingartner, VB Jürgen Schindlegger 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten 
Mo – Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 

  

Bei Verhinderung ist der Vizebürgermeister anwe-
send. 
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Privatbörse 
 
VERKAUFE: 
Glasvitrine. 172 cm hoch, 63 ½ cm breit, 31 ½ cm 
tief. Preis nach Vereinbarung. 

Tel.-Nr. 0680/1427740 
 
VERKAUFE GÜNSTIG: 

 30 Stk. Schüsselsteine grau, aus Beton, 
39 x 33 x 13 cm 

 Elektro-Warmwasserboiler 200 l, mit zu-
sätzlicher Isolierung 

 Mädchenkleidung Größe 62-92/98 
 Cake-Pop-Maker, pink, mit Stäbchen 
 Melitta MyCup-Pads-Kaffeemaschine 

Selbstabholung, Preise nach Vereinbarung. 
Kathrin Maurhart, Tel.-Nr. 0664/2823527 

Johannes Maurhart, Tel.-Nr. 0680/1242833 
 
VERKAUFE: 
X-Box 360. Preis nach Vereinbarung. 

Familie Brandstätter 
Tel.-Nr. 0650/9680504 

 
VERKAUFE: 
Zwei ausgewachsene Wasserschildkröten. 
Verkaufspreis: beide für € 50,00. 

Tel.-Nr. 0664/1413053 
 
VERKAUFE: 
Elektrisches Pflegebett, Holzdekor mit Seitengitter 
und neuwertiger Matratze. 
Verkaufspreis: € 450,00. 

Familie Rülling 
Tel.-Nr. 0676/4316091 

NÖ Hundehaltegesetz 
 
Aufgrund von Beschwerden wegen Verunreinigung 
durch Hundekot werden die Hundehalter auf die 
Einhaltung des NÖ Hundehaltegesetzes 
hingewiesen: 
§ 8 Abs. 2: Wer einen Hund führt, muss die 
Exkremente des Hundes, welche dieser an 
öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein 
baulich oder funktional zusammenhängender Teil 
eines Siedlungsgebietes, Parkanlagen, Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, etc. hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
 
Beim Spar-Markt Hahn und der Neuen 
Mittelschule wurden neue Hundehygiene-
stationen errichtet. Die Hundebesitzer 
werden ersucht, die Hundekotbeutel zu 
benutzen, damit die Gehwege und Grün-
flächen von Hundekot freigehalten werden. 
Die Hundekotbeutel sind anschließend über 
den Restmüll zu entsorgen. 
 

Abrechnung 
künstliche Besamungen 

 
Es wird gebeten, die Besamungsscheine für die 
künstliche Befruchtung (Eigenbesamung und 
Besamungen durch Tierärzte) von Rindern und 
Schweinen für 2015 bis spätestens Mittwoch, 
9. Dezember 2015, am Gemeindeamt 
abzugeben, damit die Abrechnung für 2015 noch 
heuer durchgeführt werden kann. 

 
 

Euratsfelder Marterlbuch – das ideale Weihnachtsgeschenk! 
 
Noch vor Weihnachten erscheint das von den Ortschronisten Alois 
Pruckner und Ernst Zehetgruber in mühevoller Arbeit zusammengestellte 
Euratsfelder Marterlbuch. Grundlage des Marterlbuches waren die 
Erhebungen und die Gestaltung eines eigenen Buches von Anna Öllinger 
im Jahre 1987. Im Buch werden sämtliche Zeichen und Zeugen des 
Glaubens (Pfarrkirche, Friedhof, Kapellen, Marterl, Wegkreuze, 
Bildstöcke, Hausnischen, Gedenkstätten und Gedenktafeln) in der Pfarre 
Euratsfeld  beschrieben und in ca. 180 Seiten zusammen gefasst. 
 
Bestellungen werden ab sofort am Gemeindeamt entgegengenommen. 
Die Bücher können dann von dort nach Einlangen abgeholt werden. 
 
Preis des Euratsfelder Marterlbuches: € 35,00/Stück.  
 
Erscheinungsdatum: Spätestens Mitte Dezember 2015. 
 
 
  



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom 20. November 2015 - Seite 3 

Gemeinde News 
 
Geschätzte Euratsfelderinnen und Euratsfelder, liebe Jugend! 
 
Nachstehend einige wichtige Informationen aus der Gemeinde: 
 
Ortsdurchfahrt, Straßenbau 
 
Nach einigen wetterbedingten Verschiebungen konnte am 21. und 22. Oktober 2015 die 
Ortsdurchfahrt asphaltiert werden. Im Zuge der vorbereiteten Arbeiten konnten folgende 
Verbesserungen erreicht werden: 

 Sämtliche Gehsteigrandsteine aus Beton 
wurden durch Granitsteine ersetzt; 

 Verbreiterung der Gehsteige im Bereich 
der Liegenschaften Raiffeisenbank, 
Lumplecker, Loibl, Schneckenleitner, 
Offenberger und Zeilinger; 

 Verlängerung der Busbucht am Dr. Alois 
Mock-Platz; 

 Anbindung des Gehsteiges zum Rad- und 
Gehweg Pichl; 

 Neuverkabelung der Straßenbeleuchtung; 
 Mitverlegung von Leerverrohrungen von 

EVN, Telekom und Gemeinde;  
 Versenken von insgesamt 5 Kanaldeckeln;  
 sämtliche Wassereinlaufgitter wurden erneuert; 
 entlang der Markt- und Hauptstraße ist es uns nun gelungen, an beiden Straßenseiten 

einen durchgehenden Gehsteig zu errichten. 
 
Namens der Marktgemeinde danke ich allen bauausführenden Firmen, Bauleitern, Gemeindearbeitern, der 
Straßenbauabteilung Amstetten und dem Team der Straßenmeisterei Amstetten-Süd für die klaglose und 
effiziente Durchführung aller straßenbaulichen Maßnahmen. Bedanken möchten wir uns bei allen Anrainern 
für ihr Verständnis beim Bau, insbesondere bei jenen Anrainern, welche uns durch ihr Entgegenkommen 
Grundstücksflächen für die Verbreiterung oder zur 
Verbindung von Gehwegen abgetreten haben.  
 

Die Aussicht bei der Kreuzung Römerstraße Richtung 
Neue Mittelschule wurde in den Sommermonaten 
wesentlich verbessert, auch hier möchten wir uns 
beim Anrainer für die Abtretung des Grundstückes 
bedanken. 
 

In den vergangenen Wochen wurde die Waldstraße 
(Anbindungsstück zur Ahornstraße) gestaltet und 
asphaltiert (siehe Foto rechts). 
 
 
Begegnungszone Gafringbach – Spielplätze in 
Bewegung 
 
Unser Spielplatz „Begegnungszone Gafringbach“ nimmt 
zunehmend Formen an. Am 9. und 10. November 2015 
wurden unter Mithilfe des Vereins „Schönes Euratsfeld“ 
und der Projektgruppe die Spielgeräte montiert. Am 
17. Juni 2016 soll der Spielplatz seiner Bestimmung 
übergeben werden. 
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Gemeinde News 
 
Kanalbau, Wasserversorgung, Glasfasernetz 
 
Nach einer Änderung des Flächenwidmungsplanes werden derzeit westlich der Mühlausiedlung neue 
Baugrundstücke aufgeschlossen. Am 3. November 2015 hat die Fa. Schweighofer aus St. Georgen an der 
Leys mit den Arbeiten für die Verlegung der Kanal- und Wasserleitung begonnen. 
 

Die Wasserrechtsbehörde hat zur Ableitung der Regenwässer die Errichtung eines Rückhaltebeckens 
vorgeschrieben. Dieses wird nördlich der Mühlausiedlung situiert. Damit dort bereits Erdaushub der Kanal-
bauarbeiten gelagert werden kann, erfolgte westlich des Mühlauberges der Humusaushub (siehe Foto unten). 
 

 
 

Baugrundinteressenten können sich jederzeit am Gemeindeamt über verfügbare Grundstücke informieren. 
 

Zur Verbesserung der Versorgung mit Ortswasser wird für die Liegenschaften Pöletshof und Seibetsberg eine 
neue Drucksteigerungsanlage errichtet. Die Anlage ersetzt die in beiden Häusern sehr reparaturanfälligen 
Windkesseln. Eine Druckerhöhung in Mittergafring wäre auf Grund der Rohrdimensionen nicht möglich 
gewesen.  
 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Detailplanung für ein Lichtwellenleiter-Leerrohrnetz einstimmig 
beschlossen. Den Auftrag für die Planung erhielt die Ingenieurkanzlei  für Wasserwirtschaft in Amstetten. Die 
Planung umfasst das gesamte Gemeindegebiet. Bei diversen Grabungen könnten Leerrohrnetze mit verlegt 
werden. 
 
 
Unsere Nahversorger sichern Arbeitsplätze 
und schonen unsere Umwelt 
 
Ein Jahr Spar-Markt in Euratsfeld gibt uns Anlass, 
die Bevölkerung von Euratsfeld dahingehend zu 
animieren, in Euratsfeld und in der Umgebung 
einzukaufen und zu konsumieren. Die Sicherung 
der Arbeitsplätze, Gasthöfe und Unternehmer vor 
Ort sowie kurze Anfahrtswege, welche sogar zu 
Fuß oder mit dem Rad zurück gelegt werden 
können, sind Gründe genug, regional (im Ort) 
einzukaufen.  
Daher – auf zum nächsten Einkauf in Euratsfeld! 
 
 
 

Mit besten Grüßen 

 

Johann Weingartner, Bürgermeister 
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Neuwahl der Landjugend Euratsfeld 
 
Am 25. Oktober 2015 ging die Generalversammlung der Landjugend Euratsfeld über die Bühne. Im 
Veranstaltungssaal Rechberger präsentierten die zahlreichen Mitglieder zunächst mit Stolz den Jahres-
rückblick – Mostkost und Almfest wurden hervorgehoben. 

Schließlich legte Irene Haslinger nach zwei Jahren 
das Amt als Leiterin zurück. An ihrer Seite als 
Obmann stand letztes Jahr Thomas Hahn. Er wurde 
im Amt bestätigt. Die 65 wählenden Mitglieder 
bestimmten Julia Aichinger zur neuen Leiterin. Ihr 
zur Seite stehen Katrin Zahnt und Thomas Wagner. 
 
1. Reihe v. l. n. r.: Manuel Wagner, Franziska Krondorfer, 
Katrin Zahnt, Julia Aichinger, Thomas Hahn, Thomas Wagner, 
Doris Wagner, Daniel Maurhart, Dominik Keusch. 
2. Reihe v. l. n. r.: Markus Zehetgruber, Michael Deinhofer, 
Michael Mock, Natalie Schoder, Irene Haslinger, Katrin 
Zehetgruber, Thomas Wischenbart. 
Foto: Bgm. Johann Weingartner. 

 
 

Neuwahl der Volkstanzgruppe Euratsfeld 
 
Die Volkstanzgruppe Euratsfeld lud am 23. Oktober 2015 zur Jahreshauptversammlung in das Gasthaus 
Hochholzer „Gafringwirt“. Im abgelaufenen Kalenderjahr wurden wieder zahlreiche Tanzauftritte  absolviert, 

vom Euratsfelder Pfarrball bis hin zu Auftritten in 
Neuhofen, Konradsheim und Gresten. Die Volkstanz-
gruppe besteht derzeit aus ca. 30 Mitgliedern. 
Bürgermeister Johann Weingartner bedankte sich für 
die kulturelle Bereicherung durch die Volkstanzgrup-
pe in Euratsfeld. Bei der Wahl wurde die Volkstanz-
leitung unter der Führung von Margarete Peham und 
Thomas Wischenbart wieder bestätigt. 
 
1. Reihe v. l. n. r.: LJ-Bezirksleiterin Renate Braunshofer, 
Bgm. Johann Weingartner, GGR Andrea Stadlbauer, Michaela 
Prigl, Margarete Peham, Thomas Wischenbart, Michael Mock, 
GR Franz Lerchbaum, Vzbgm. Johann Engelbrechtsmüller. 
2. Reihe v. l. n. r.: Thomas Wagner, Günther Kogler, Karin 
Peham, Christina Mock, LJ-Beirat Wagner. 
Foto: Gemeinde. 

 

Vereinsversammlung 
 

Vereinsversammlung – Euratsfeld rüstet 
sich für das Marktfestival ’16 
 

An die 35 Institutionen, Vereine und 
Gruppierungen folgten der Einladung zur 
Vereinsversammlung am 27. Oktober 2015 im 
Gasthaus Gruber. Kurze Berichte der Organi-
sationen sowie der Veranstaltungskalender 
2016 standen am Programm. VSE-Obmann 
GGR Andreas Haag berichtete anhand einer 
PowerPoint-Präsentation über die Vorberei-
tungen für das „Marktfestival ’16“ vom 
24. bis 26. Juni 2016. Alle Organisationen 
und Gewerbetreibenden von Euratsfeld sind 
herzlich dazu eingeladen, beim Marktfestival 
mitzuwirken und sich zu präsentieren. Foto: Gemeinde 
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Obleutetreffen der NÖ Dorferneuerung in Euratsfeld 
 
Am Freitag, dem 6. November 2015, fand das Obleute-
treffen der NÖ Dorferneuerung in Euratsfeld statt. Über 
35 Dorferneuerungsfunktionäre aus dem ganzen Most-
viertel nahmen teil. 
 

Gestartet wurde mit einer Projektbesichtigung, die der 
Dorferneuerungsverein Euratsfeld begleitet hat. Die 
Exkursion begann in der Haslaumühle, wo das neue Mühl-
rad und die Mühle besichtigt wurden und auf den Mühlen-
lehrpfad hingewiesen wurde. Danach wurde die Wohn-
hausanlage im Ortszentrum, bestehend aus dem 
Nahversorger und Wohnungen (inkl. betreuter 
Wohnungen), besichtigt. 
 

Anschließend wechselten die Teilnehmer zum Landgast-
hof Hochholzer „Gafringwirt“, wo sie von der Obfrau der NÖ Dorferneuerung ÖkRat Maria Forstner herzlich 
begrüßt wurden. Als Impulsvortragender wurde Mag. Peter Anerinhof zum Thema „Flüchtlingssituation in NÖ“ 
eingeladen. Wie wichtig die ehrenamtlich Unterstützung ist, wurde durch die zwei Vortragenden, Bürger-
meister Kogler aus Puchenstuben und Anton Hiesleitner aus Euratsfeld, aufgezeigt. Sie berichteten über die 
Tätigkeiten im Zuge der Flüchtlingshilfe und über die Bedeutung der Integration der Menschen. 
 

Ein besonderer Höhepunkt war der Auftritt der Kindervolkstanzgruppe aus Euratsfeld. Zum Abschluss wurde 
passend zum Herbst eine Kürbiscremesuppe oder eine Gulaschsuppe serviert. Abschließend bedankten sich 
Dorferneuerungsobmann Ernst Zehetgruber und Bürgermeister Johann Weingartner bei Mag. Birgit 
Weichinger für die Betreuung in der Aktivphase der Euratsfelder Dorferneuerung. 
 

Alpenverein Euratsfeld feierte 50-jähriges Bestehen 
Josef Rameder, Engelbert Vanek und Stefan Vanek erhielten das 

„Goldene Ehrenzeichen“ der Marktgemeinde Euratsfeld 
 
In einem sehr persönlich gestalteten Festakt konnte Obmann Josef Brottrager viele interessierte Besucher 
begrüßen. Unter anderen konnte auch das 900. Mitglied begrüßt werden. In einer spannenden und reich 
bebilderten Präsentation vermittelte Berg- und Klettersportveteran Sepp Hochstöger, der schon viele Jahre 
dem Euratsfelder Alpenverein angehört, seine persönliche Sicht der Bergsportes. Unter der Moderation von 
Magdalena Brottrager wurden in einer Podiumsrunde die persönlichen Erlebnisse einiger Personen unter-
schiedlicher Generationen näher beleuchtet. Vor allem der Hausberg Hochkogel hatte für den ÖAV Euratsfeld 
schon immer eine große Bedeutung. Bürgermeister a.D. Franz Menk präsentierte beim Festakt viele 
beeindruckende Fotografien der Alpenverein-Fotogruppe, die vor Jahren aufgelöst wurde.  
 

Musikalisch wurde der Festakt von der Volksmusikgruppe „Auftakt“ umrahmt. 
 

Abschließend wurden drei verdiente Alpenvereinsfunktionäre vor den Vorhang gebeten, die viel Zeit und 
Engagement in den ÖAV Euratsfeld eingesetzt haben. 
Josef Rameder, Engelbert Vanek und 
Stefan Vanek erhielten für ihre 
verdienstvolle Arbeit das „Goldene 
Ehrenzeichen“ der Marktgemeinde 
Euratsfeld. Der ÖAV und die Markt-
gemeinde Euratsfeld gratulieren nochmals 
sehr herzlich. 
 
Engelbert Vanek (2. v. l.), Sepp Rameder (4. v. l.) 
und Stefan Vanek (5. v. l.) erhielten das Ehren-
zeichen in Gold der Gemeinde. 
Dazu gratulierten (v. l. n. r.): Bgm. Johann Wein-
gartner, Vereinsobmann Josef Brottrager, Wolfgang 
Schnabel (Alpenverein-Landesverband), Franz 
Wedinger (AV Amstetten) und Vzbgm. Johann 
Engelbrechtsmüller. Foto: Daniela Schlemmer.  

Foto: Dorferneuerung 
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Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis 
 

Nachdem der Winter wieder kurz bevorsteht, 
möchten wir Ihnen den § 93 der Straßenverkehrs-
ordnung auszugsweise verlautbaren: 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang ihrer Lie-
genschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienen-
den  

Gehsteige und Gehwege 

(hierunter fallen auch Stiegen) 

entlang der Liegenschaft 
in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 

von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist kein Geh-
steig (Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von Dächern von an der Straße 
gelegenen Gebäuden entfernt werden. 
Durch die genannten Verrichtungen dürfen Straßen-
benützer nicht gefährdet oder behindert werden; 
wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht 
zu nehmen, dass der Abfluss des Wassers von der 
Straße nicht behindert, Wasserablaufgitter und Rinn-
sale nicht verlegt und Sachen, insbesondere Lei-
tungsdrähte, Oberleitungs- und Beleuchtungsanla-
gen nicht beschädigt werden. 
Wird durch ein Rechtsgeschäft (z. B. Mietvertrag) 
eine o. a. Verpflichtung übertragen, so tritt in einem  

solchen Fall der durch das Rechtsgeschäft Verpflich-
tete an die Stelle des Eigentümers. 
Wenn die Gehsteige nicht geräumt und bei entspre-
chend gefährlichen Verhältnissen nicht gestreut 
werden, haften auch die Grundstückseigentümer. 
Auch, wenn die Gemeinde die Liegenschaft aus ar-
beitstechnischen Gründen mitbetreut, so muss fest-
gestellt werden, dass sich daraus kein Rechtsan-
spruch ableitet. 

Zufahrtsstraßen und Wege freischnei-
den – Eigentümer haften für Schäden! 

Wichtig ist auch, dass die Wege möglichst breit und 
mindestens 4,50 m hoch von Holzvegetation freige-
schnitten werden. Für Schäden an Fahrzeugen, die 
durch nicht ordentlich ausgeschnittene Bäume und 
Sträucher entstehen, haftet der Anrainer als Eigen-
tümer des Baumes. Sollten Sie selbst keine Möglich-
keit haben, Ihre Bäume und Sträucher zu schneiden, 
so können Sie über den Maschinenring 
(+43 59060 314) diese Arbeiten durchführen lassen. 
Aber auch die Bäume in den Wohnstraßen werden 
immer größer. Die Bewohner in den Siedlungen 
werden ersucht, die Bäume in den Rabatten, für 
welche sie die Pflege übernommen haben, zurückzu-
schneiden. 
Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass zum Ablagern 
von Schnee von Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße eine Bewilligung der Behörde erforderlich ist. 
Eine solche Bewilligung darf nur erteilt werden, 
wenn dadurch die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt wird. 

 

Kommunale Müllentsorgung im Winter 
 

Behälterbereitstellung: 
Einige Bürger haben sich an fixe Abfuhrzeiten – 
z. B. 11.00 Uhr – gewöhnt. Wir wollen darauf 
hinweisen, dass die Behälter grundsätzlich um 
6.00 Uhr auf öffentlichem Gut bereitzustellen sind. 
Im Winter müssen wir oftmals Touren umdrehen, 
da die Straßendienste nicht alle Straßen gleichzeitig 
räumen können. 

Mangelhafte Schneeräumung, Schnee-
verwehungen bzw. keine Schneezeiger, 
Umkehrplätze nicht befahrbar: 
Die betreffende Straße kann von unseren LKWs 
nicht befahren werden. 

Bäume sind nicht ausgeschnitten bzw. die 
Schneelast drückt die Äste nach unten: 
Unsere LKWs sind 4 m hoch und 2,5 m (ohne 
Spiegel) breit! Bitte Bäume rechtzeitig zurück-
schneiden. 
Sollte aus einem der angeführten Gründe eine Abho-
lung nicht möglich sein, können am Gemeindeamt 
Müllsäcke abgeholt werden. Diese werden dann bei 
der nächsten Abfuhr mitgenommen. Eine Abholung 
am gleichen Tag ist oftmals nicht mehr möglich, da 
sich der LKW bereits mehrere Kilometer entfernt 
befindet. Die Abholung am nächsten Tag ist auf-
grund der Toureneinteilung nicht durchführbar.

 

Schneestangen – Winterdienst 
 
Die Hausbesitzer werden dringend ersucht, die Wegränder ihrer Zufahrtsstraßen ausreichend zu markieren. 
Die Schneestangen sind in einem Abstand von max. 25 Metern voneinander und neben Straßensteinen, Schäch-
ten oder sonstigen Hindernissen beidseitig aufzustellen. 
Straßen, deren Verlauf nicht eindeutig erkennbar ist, können nicht geräumt werden!  
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Schneeräumung – Einsatzplan 2015/2016 
 

Zur Durchführung der Schneeräumung auf 
öffentlichen Verkehrsflächen in der Gemeinde 
Euratsfeld wird der gesamte Räumbereich in Einsatz-
bereiche aufgeteilt. Eine spezielle Reihenfolge ist 
dabei nicht festgelegt (Aufzählung alphabetisch). 

 

Je nach Witterung und Schneelage wird mit 
der Schneeräumung zwischen 4.30 Uhr und 
6.00 Uhr begonnen, wobei die Räumfahrzeuge 
bis längstens 22.00 Uhr im Einsatz sind. 

In der Zeit von 22.00 Uhr bis 4.30 Uhr erfolgt 
keine Schneeräumung. 

 

Räumstreckeneinteilung: Einsatzbereich I 

(Schneeräumung durch das gemeindeeigene Räum-
fahrzeug) 

Akazienweg - Am alten Sportplatz - Birkengasse - 
Buchenweg - Dr. Alois Mock-Platz - Erlenweg - Fich-
tenweg - Freisingerweg - Friedhofstraße - Gassl - 
Gustav Vetter-Platz - Kindergartenstraße - Kindergar-
tenweg - Kirchenplatz - Korbinianweg - Loiblgassl - 
Marktgassl - Marktplatz - Mozartstraße – Mühlau-
hang - Parkplätze Hautschule und Kindergarten - 
Rubinweg – Sigmund Freud-Straße - Sonnleiten - 
Sonnleitenweg - Weidenweg 

Räumstreckeneinteilung: Einsatzbereich II 

(Schneeräumung: Herr Johann Wagner, 
Almesberg 3) 

Angerweg - Bernsteinstraße - Diamantstraße - En-
gelsberg - Göttersdorf - Grabenmühle - Granatweg - 
Grießenberg - Grub - Hamet - Handlesberg - Hub - 
Kalkstechen - Kicking - Latzelsberg - Lehen - Litzlach 
- Lixing - Niederaigen - Ramöd - Reidl - Römerallee - 
Römergasse - Römerring - Römerweg - Rubinstraße  

 

- Saliterweg - Schleiferhub - Smaragdstraße - Stelz-
berg - Straßhof - Völkrahof - Walchenöd - Weg 

 

Räumstreckeneinteilung: Einsatzbereich III 

(Schneeräumung: Herr Manfred Zeilinger, 
Pollenberg 3) 

Ahornstraße - Ahornweg - Aichet - Am Hohen Rain - 
Amselweg - Am Sportplatz - Aschen - Auberg - Auf-
ental - Bergholz - Birkenstraße - Birkenweg - Brauns-
hof - Braunshofberg - Braunshofhöhe - Braunshof-
straße - Braunshofweg - Brunnengasse - Brunnen-
straße - Brunnenweg - Erlenstraße - Fichten - Ge-
werbegasse - Gewerbestraße - Giemetsberg - Gieß-
hübl - Guglumpf - Hametsöd - Haslau - Hinterholz - 
Hoher Rain - Holz - Holzhausmühle – Kastanien-
gasse - Leiten - Lindenweg - Mittergafring - Mühlau-
berg - Mühlaufeld - Mühlaugasse - Mühlauleiten - 
Mühlaupromenade - Mühlaureith - Mühlaustraße - 
Mühlauweg - Mühlauzeile - Obergafring - Oberum-
berg - Pichlmühle - Pisching - Pöletshof - Pollenberg - 
Saxenöd - Seibetsberg - Sommeregg - Sonnenhang - 
Sonnenstraße - Sonnenweg - Sulzenau - Untergaf-
ring - Waldstraße - Wassergasse - Windischendorf  

 

Die Schneeräumung erfolgt einmal täglich. Bei star-
kem Schneefall oder Verwehungen wird das Räum-
gebiet oder Teile davon ein zweites Mal durchfahren. 
Die Bestreuung der vorstehend angeführten Räum-
strecken erfolgt bei Bedarf im Anschluss an die je-
weilige Schneeräumung bzw. bei Glatteisbildung. 

 

Für die Geh- und Radwege wurde eine Wintersperre 
verfügt. Diese Wege werden daher erst nach freier 
Kapazität geräumt. 

 

 

 hier abtrennen  

 

Wasserzählerablesung 
 

Die Marktgemeinde Euratsfeld ersucht alle Wasserabnehmer, den Zählerstand rund um den 25. November 
abzulesen und bis spätestens Dienstag, 1. Dezember 2015, bekannt zu geben. 

 

Name: ......................................................................................  

Anschrift des Objektes: ..............................................................  

Wasserzählernummer: ...............................................................  

Ablesedatum:  ...........................................................................  

Zählerstand per Nov./Dez. 2015 ..................................................   

 

  ..............................................................................   

 (Unterschrift) 

 

Die Daten können durch Abgabe dieses Abschnittes am Gemeindeamt (außerhalb der Amtsstunden durch 
Einwerfen in den Gemeindebriefkasten) oder per E-Mail (gemeinde@euratsfeld.gv.at) übermittelt werden. 
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich herzlich im Voraus für Ihre Mitarbeit. 
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Renovierungsarbeiten – freiwillige Arbeitsleistungen 
 
Bei einem freiwilligen Arbeitseinsatz wurde das Geländer 
der Güterwegbrücke Pöletshof, die durch Witterungsein-
flüsse morsch geworden war, saniert. Die Gemeinde-
führung dankt dem Sanierungsteam für den Arbeitseinsatz. 
 

Die Pflege und 
Sanierung der 
Rabatte und 
Gedenktafeln zur 
Erinnerung an die 
Opfer der beiden 
Weltkriege wird 
vom ÖKB organisiert. Danke dem Ehepaar Kaltenbrunner für die 
Pflege unserer Gedenkstätten.  
 
Fotos: Gemeinde 

 

Euratsfelder Gutscheine: Gewinner 
 
Am Weltspartag, dem 30. Oktober 2015, wurden 
in der Raiffeisenbankstelle Euratsfeld aus allen 
eingelösten Euratsfelder Einkaufsgutscheinen des 
letzten Jahres Preise in Form von weiteren 
Einkaufsgutscheinen verlost, welche vom 
Wirtschaftsbund Euratsfeld und der Raiffeisen-
bank zur Verfügung gestellt wurden. 
Die Gewinner, welche vom Glücksengerl Dominik 
Stadlbauer gezogen wurden, sind: 

 Gutschein € 40,00 – Gertraud Wagner, 
Hoher Rain 20 

 Gutschein € 60,00 – Peter Hahn, Kicking 1 
 Gutschein € 100,00 – Ing. Anton, Melanie, 

Sofy und Rudy Wagner, Feldmühle 2 
 
Unterstützen Sie die Euratsfelder Wirtschaft – schenken Sie Euratsfelder Gutscheine! 
 

„Mein Sonntagberg“ 
 
Seit Jahrhunderten ist der Sonntagberg eines der 
wichtigsten Pilgerziele Mitteleuropas. Er ist das 
weithin sichtbare Wahrzeichen des Mostviertels. 
Jahrzehnte des Wandels haben die Substanz 
dieses wertvollen Kulturschatzes geschwächt. 
Anlässlich des Doppeljubiläums 400 Jahre Gnaden-
bild und 50 Jahre Basilika minor im Jahr 2014 
wurden umfassend angelegte Maßnahmen zur 
Revitalisierung der Basilika gestartet. 
 
Unterstützen Sie den Sonntagberg mit Ihrer 
Spende! 
Verein Basilika Sonntagberg 
IBAN: AT82 5300 0031 5501 9300 
Niederösterreichische Landesbank-
Hypothekenbank AG 
Weitere Informationen: www.sonntagberg.com  

Foto: flickr 
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Öffentliche Bereiche und Gebäude auf Barrierefreiheit geprüft: 

Euratsfeld auf dem Weg zur Barrierefreiheit!  
 
Am 9. Oktober 2015 wurde 
seitens der Marktgemeinde 
Euratsfeld die Aktion 
„Dorfbegehung barriere-
frei“ des Bildung- und 
Heimatwerks und der 
NÖ.Regional.GmbH durch-
geführt.  
 
16 Personen, darunter 
Bürgermeister Johann 
Weingartner, Amtsleiter 
Leopold Koblinger, Dorfer-
neuerungsvereinsobmann 
Ernst Zehetgruber sowie 
Vereinsobmänner und 
GemeindebürgerInnen 
nahmen sich einen ganzen 
Nachmittag Zeit und 
prüften den Ortskern auf 
schwer begehbare Hindernisse. Durch den Nachmittag führte NÖ.Regional.GmbH-Betreuerin Mag. (FH) Birgit 
Weichinger. Als Einstieg referierten Bildung- und Heimatwerkbetreuer Ing. Alfred Luger und 
Fachexpertin Sonja Heitzenberger über die Themen „Barrierefrei“ und „Behindertengerecht“. Im Anschluss 
setzten die Teilnehmer die Theorie in die Praxis um und machten sich mit Rollstuhl und Gehhilfen auf den 
Weg durch die Gemeinde, um Barrieren ausfindig zu machen.  
 
Vor allem öffentliche Bereiche und Gebäude wie Kirche mit Kirchenplatz, Pfarrsaal, Volksschule, Neue Mittel-
schule, Kindergarten, Arztpraxis, das öffentliche WC und besonders die Wege zu diesen Gebäuden wurden 
von den Teilnehmern und Fachexperten unter die Lupe genommen. Alfred Luger und Sonja Heitzenberger 
zeigten bei der Begehung auch erste Verbesserungsvorschläge auf, welche in einem ausführlichen Bericht der 
Gemeinde nach der Begehung zur Verfügung gestellt werden. 
 
Barrierefreiheit ist nicht nur eine Kostenfrage 
 
Natürlich können größere Maßnahmen oft aus Kostengründen nicht sofort umgesetzt werden. 
Die Erfahrungen aus den bisherigen „Dorfbegehungen barrierefrei?“ zeigen allerdings, dass oft Kleinigkeiten 
wie Bodenmarkierungen, Beschilderungen, fehlende Handläufe, etc. entdeckt werden, die auf den ersten 
Blick nicht unbedingt notwendig erscheinen, für bestimmte Situationen und Beeinträchtigungen aber sehr 
hilfreich und durchaus finanzierbar sind. Auch bei der Begehung in Euratsfeld konnten viele solcher 
Verbesserungsvorschläge festgehalten werden.  
 
ÖNORMEN und Gesetze regeln nicht alles – der gesunde Hausverstand ist angesagt 
 
Viele Bedürfnisse und Beeinträchtigungen sind in den ÖNORMEN und Gesetzen nicht ausreichend 
festgehalten und finden bei Planungen kaum Berücksichtigung. Die Teilnahme am öffentlichen Leben wird 
daher für viele Personen oft aufgrund von „Kleinigkeiten“ schwierig bis unmöglich. Auch die Auslegung von 
Behindertengleichstellungsgesetz und Antidiskriminierungsgesetz bedürfen viel Feingefühl und 
Wertschätzung in unserer „Lebensgemeinschaft Gemeinde“. Die sehr aktive Gruppe der Dorfbegehung 
erkannte rasch, welchen Umfang und welche Auswirkungen Barrieren haben können.  
 
Die „Dorfbegehung barrierefrei?“ war, was sie sein soll: ein sanfter, kritikloser Einstieg ins Thema 
Barrierefreiheit. Die Gemeinde Euratsfeld möchte diesen Weg für die Barrierefreiheit auch weitergehen und 
die angedachten Maßnahmen umsetzen. 
 
Mag. (FH) Birgit Weichinger 
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Bei Wärme 100% Prozent energieneutral 

Euratsfelder Energiebericht 2014 
 
Das gut ausgebaute Fernwärmenetz und der hohe Anteil an privaten Biomasseheizungen katapultiert die 
Gemeinde Euratsfeld in das Spitzenfeld bei der Wärmegewinnung aus Biomasse im Bezirk Amstetten. 
 
Die jahrelange Pionierarbeit im Bereich der Fernwärme und des Netzausbaues sorgt heute dafür, dass 
gemeindeeigene Einrichtungen ihre Wärme zu 100 % aus erneuerbaren Energieträgern beziehen. Auch 
Privathaushalte knüpfen an diese positive Bilanz an und erreichen einen sehr hohen Wert bei der Wärme-
versorgung durch Biomasse. Konkret werden 70 % aller Haushalte der Gemeinde Euratsfeld ebenfalls mit 
nachwachsenden Rohstoffen versorgt. Ein sehr hoher Wert, verglichen mit anderen Gemeinden im Bezirk. 
 
Zusammengefasst und ausgewertet wurden diese Energiedaten erstmals in einem „Gemeindeenergiebericht“. 
Die Vorarbeiten dazu begannen mit Erhebungen im Jahr 2013 durch Gemeindekoordinator Leopold Koblinger 
sowie Jürgen Schindlegger und Energiebeauftragten Alois Schelch. Alle öffentlichen Gebäude mit ihren 
Wärme-, Strom- und Wasserzählern sowie relevante Gebäudedaten wurden dafür in ein 
Energiebuchhaltungssystem eingepflegt.  
 
Bürgermeister Johann Weingartner und Vzbgm. 
Johann Engelbrechtsmüller begrüßen die 
Umsetzung der Energiebuchhaltung in der 
Gemeinde Euratsfeld, da weitere Erkenntnisse 
über Einsparungspotentiale gewonnen werden 
und ein wichtiger Beitrag für nachhaltige Ener-
gieversorgung der Gemeinde geleistet wird.  
 

V. l. n. r.: GR Christian Deinhofer, Vzbgm. Johann 
Engelbrechtsmüller, Bgm. Johann Weingartner. 

Foto: © Alois Schelch. 

 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 
 
Das war der Beckenbodenkurs 2015 … 
 
Einen Beckenbodenkurs zu besuchen kann verschiedene Gründe haben. Die einen haben direkt ein Problem 
mit der Blase, andere machen es zur Vorbeugung und wieder andere kommen nach einer Schwangerschaft. 
Damit ich auf die jeweiligen Situationen eingehen konnte, startete der Kurs mit je einem persönlichen 
Gespräch im Vorfeld. Dadurch wusste jede Teilnehmerin, welche Übungen für sie besonders wichtig sind. 
Neben allgemeiner Aufklärung rund um den Beckenboden wurde auch erklärt, wie das Beckenbodentraining 
im Alltag gut integriert werden kann. 
 

Insgesamt wurde fünfmal in der Gruppe trainiert, wobei die Damen durchaus auch kognitiv sehr gefordert 
wurden. Mit zwei Kursen zu je acht Teilnehmerinnen wurde der Kurs gut angenommen und daher wird es 
auch nächstes Jahr wieder einen Kurs geben. Die Teilnehmerinnen wurden von der „Gesunden Gemeinde“ 
mit je 10 Euro unterstützt. Danke dafür! 
 

Weitere Informationen unter 0664/4351083 oder margit.haag@gmx.at. 
 

Margit Haag  

 

Euratsfe ld 
 

      ist akt iv  

 Die

mailto:margit.haag@gmx.at
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Wir gratulier(t)en … 
 

Hochzeitsjubiläen 
 
Am 8. Oktober 2015 lud die Marktgemeinde Euratsfeld zu einer gemeinsamen Feier der Goldenen und 
Diamantenen Hochzeitspaare in das Gasthaus Hochholzer „Gafringwirt“ ein. Acht Paare feierten das Goldene 
bzw. zwei Paare das Diamantene Hochzeitsjubiläum. Bürgermeister Johann Weingartner und Vizebürger-
meister Johann Engelbrechtsmüller gratulierten in einem Festakt seitens der Gemeindeführung allen Jubel-
paaren. KR Dechant Johann Berger überbrachte die Glückwünsche der Pfarrgemeinde. Musikalisch wurde die 
Feier von Johann Steinlesberger umrahmt. Auch die Institutionen und Vereine nahmen die Gelegenheit wahr, 
um den Paaren zu gratulieren (Feuerwehr Euratsfeld, Imkerverein, Kameradschaftsbund, Bauernbund, ÖAAB, 
Seniorenbund, Pfarrgemeinde Euratsfeld). 
 
Goldene Hochzeit (50 Jahre): 
 

   

Heinrich und Franziska Jung, 
Weg 1, am 19. April 
 

Johann und Rosa Raab, 
Niederaigen 2, am 2. Mai 

Johann und Josefine Prigl, 
Litzlach 1, am 22. Mai 

   

Johann und Helene Preitschopf, 
Dr. Alois Mock-Platz 4/8, 
am 5. Juni 

Karl und Monika Zeilinger, 
Hauptstraße 10, am 21. August 

Franz und Annemarie 
Zehetgruber, Mozartstraße 10, 
am 28. August 

 
Nicht auf den Fotos: 

 Leopold und Hildegard Holzinger, Ferndorf 1, am 5. Juni 
 Franz und Anna Aigner, Birkenstraße 2, am 5. November 

 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre): 
 

  

Walter und Maria Stadlbauer, 
Stelzberg 9, am 26. Mai 

Otto und Hilda Hülmbauer, Haupt-
straße 12, am 10. September 
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80. Geburtstage 
 

 

Theresia Winkler, 
Hinterholz 3, feierte am 
5. Oktober 2015 ihren 
80. Geburtstag. 
 

 

Franz Zehetgruber, 
Mozartstraße 10, feierte 
am 22. September 2015 
seinen 80. Geburtstag. 

 

Abschlüsse 
 

PILZ Wolfgang, BSc, Sonnleiten 12, geb. am 23. August 1981, hat den Studiengang 
„Information Security“ ordnungsgemäß abgeschlossen. Er ist nun berechtigt, 
den akademischen Grad „Diplom-Ingenieur für technisch-wissenschaftliche Berufe“ 
(„Dipl.-Ing.“) zu tragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Neuigkeiten aus der Volksschule 
 
Waldpädagogischer Vormittag  
 
Bei idealem, kühlem Waldwetter begaben sich 
Lehrerinnen und Kinder der ersten  Klassen der 
Volksschule Euratsfeld in den Hametwald. 
Begleitet wurden sie von Jagdleiter Gustav 
Rülling und Hornmeister Johann Teufl. Die 
Mitglieder der Jägerschaft Euratsfeld und 
Gafring  verstanden es, das Naturbewusstsein 
und die Achtsamkeit der Schulkinder auf 
einfühlsame und pädagogische Weise zu stärken. 
Die Bedeutung des Waldes, Informationen über 
die Pflanzen- und Tierwelt sowie die Aufgaben 
der Jäger wurden den Schülerinnen und Schülern 
näher gebracht. 
 

Im Gänsemarsch folgten alle einem Rehwechsel. 
Die Losung von Rehen und Hasen wurden 
entdeckt, weiters zeigten die erfahrenen Jäger den interessierten Kindern einen Ameisenhaufen und einen 
Dachsbau. Ausgestopfte Waldtiere dienten dazu, sich die scheuen Waldbewohner in ihrem Lebensraum 
besser vorstellen zu können. Auch der Jagdhund „Esther“ war mit von der Partie. Lustige Spiele, 
Geschicklichkeitsaufgaben sowie Jagdhornklänge durften natürlich auch nicht fehlen. 
 

Zu guter Letzt bekamen die Schulkinder noch eine Abwurfstange, eine kleine Süßigkeit und ein Buch über die 
Waldtiere. Die Lehrerinnen VOL Michaela Frühberger und VOL Gerlinde Oberleitner bedanken sich auf diesem 
Weg nochmals für die großartige Betreuung und die lehrreichen Stunden im Wald!   
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
 
Erntedankfest 
 

Anfang Oktober feierten alle Gruppen gemeinsam ein Erntedankfest. 
Nachdem unser Herr Pfarrer die Gaben gesegnet hatte, ließen sich alle die 
selbst zubereiteten Brote, Kuchen, Obstspieße, Apfelchips, etc. schmecken. 

 
Picknick 
 

Zwei Tage später gab’s ein Picknick bei uns 
in der Halle. Hannes Öllinger hat für alle 
Kinder leckere (Puten-)Würstchen gebracht. 
Danke nochmals! 
 
Projekt „Mit Bild und Buch durchs 
ganze Jahr!“ 
 

Mit den Schulanfängern wurde das Projekt 
„Mit Bild und Buch durchs ganze Jahr!“ 
gestartet. Beim ersten Besuch in der 
Bücherei wurde der Unterschied vom 
gekauften zum geborgten Buch erarbeitet. 

 
Projekt „Apollonia 2020“ 
 

Im Zuge der Aktion „Apollonia 2020“ besuchte uns Zahnarzt Dr. Eckart. Mit 
Spiegel und Licht besah er sich die Zähne der Kinder. Ziel der Aktion ist es, 
Kindern einen entspannten Kontakt zum Arzt zu ermöglichen und die 
Eltern auf etwai-
ge Schäden an 
den Zähnen 
aufmerksam zu 
machen. 

 
Übergabe Bobby Cars 
 

Mit Bobby Cars durch die Gegend zu flitzen lieben 
die Kinder sehr. Groß war die Freude über die zwei 
Fahrzeuge, die uns von der Fa. Slawitschek 
gespendet wurden! 
 
 

Neuigkeiten aus der Neuen Mittelschule 
 
Besuch im Keltendorf 
 
Am Mittwoch, dem 14. Oktober 2015, fuhren die 
beiden 2. Klassen mit den Lehrerinnen Maria 
Wagner, Maria Taudt und Monika Kaltenbrunner 
nach Mitterkirchen ins Keltendorf. Dort erfuhren 
wir viel Interessantes über die Ausgrabungen und 
über die Lebensweise der Kelten. Die Schüler und 
Schülerinnen durften selber Gefäße aus Ton 
herstellen und beim Brot backen konnten sie das 
Getreide mit Steinen mahlen. Das gebackene 
Fladenbrot schmeckte allen sehr gut. 
 

Aufgrund des kühlen und nassen Wetters erlebten wir hautnah, wie die Kelten vor ca. 3.000 Jahren ohne 
Heizung und Strom lebten. Diese Exkursion wird allen in guter Erinnerung bleiben. 
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Neuigkeiten aus der Neuen Mittelschule 
 
18 Burschen der Schülerliga-Mannschaft der NMS Euratsfeld trainierten eine Woche lang in der 
Sportschule Lindabrunn 
 
Eine hervorragende Woche verbrachten 18 Burschen der Schülerliga-Mannschaft Fußball mit ihren Trainern 
Michael Unterberger, BEd und Raimund Wurzwallner in der Sportschule Lindabrunn. Eine Woche lang drehte 
sich alles um das runde Leder und es wurde täglich mehrere Stunden trainiert. Die ELF der NMS Euratsfeld 
absolvierte zwei Schülerliga-Freundschaftsspiele gegen die NMS Amstetten (6 : 1) und die NMS Ardagger 
(2 : 3) und konnten dabei wichtige 
Erfahrung für die Frühjahrsmeisterschaft 
gewinnen. Bei herrlichen Wetter-
bedingungen (Sonnenschein und kein 
Regen) konnte das Team der NMS 
Euratsfeld den 3. Platz beim Abschluss-
turnier erreichen. 
 
Diese Woche in Lindabrunn ist ein be-
sonderes Highlight  in der fußballerischen 
Karriere der Burschen, welches sie auch 
später nicht vergessen werden. Im Sinne 
der allgemeinen Bildung und Berücksich-
tigung individueller Begabungen und 
Interessen darf eine solche Trainings-
woche auch in Zukunft nicht fehlen. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Euratsfeld informiert 
 
Inspektion durch ABI Weber Josef am 
31. Oktober 2015 
 
Die jährlich stattfindende Inspektion führte dieses 
Jahr Abschnittskommandant-Stellvertreter Josef 
Weber durch. Hierbei erfolgte die Durchsicht von 
Niederschriften wie Sitzungsprotokollen, dem Kas-
sabuch, dem Dienstbuch usw. Ebenso wurden der 
Zustand des Feuerwehrhauses sowie der Fahrzeuge 
und Einsatzgeräte begutachtet. Jährlich werden 
Schwerpunkte gelegt, welche auch in der Praxis 
durchgeführt werden müssen. Heuer lag der Fokus 
beim Absichern einer Unfallstelle punkto Brand-
schutz und Verkehr, dem Arbeiten mit dem hydrau-
lischen Rettungsgerät und dem Greifzug sowie 
dem Umgang mit der Motorkettensäge. Im An-
schluss verkündigte das Inspektionsorgan das Er-
gebnis seiner Begutachtung und gratulierte zur 
sehr guten Führung der Feuerwehr. Auch Bürger-
meister Johann Weingartner, welcher sich der Gra-
tulation anschloss, nahm an der Inspektion teil. 
 
ABI Josef Weber überreichte der Feuerwehrjugend 
je einen Pokal für den Abschnittsbesten bei den 
Landesbewerben 2015 in Wolfsbach in den Klassen 
Bronze (Gesamtwertung 7. Rang) und Silber 
(Gesamtwertung 7. Rang). 
 
BM Michael Katzengruber 
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VSE Euratsfeld 
 

Der Verein „Schönes Euratsfeld“ und der Dorferneuerungsverein 
 

laden ein zum 
 

Infoabend mit Workshop 
für das 

Marktfestival `16 
 

am 10. Dezember 2015 um 20.00 Uhr in das Gasthaus Gruber. 
 

Alle Interessenten werden ersucht, möglichst zahlreich und pünktlich zu erscheinen: 

 Gewerbebetriebe und Selbstständige 

 Ab-Hof-Verkäufer und Direktvermarkter 
 Gastronomie und Heurigenwirtschaft 
 Kleinkünstler, Schausteller und Aussteller 
 Organisationen, Vereine und Gruppierungen 

 
 
 

„Euratsfeld zeigt sich von seiner 
schönsten und besten Seite“ 

 
 

ESV Union Euratsfeld  
 

Brunnengasse 11, 3324 Euratsfeld, ZVR-Zahl: 393207939 
Internet: www.esv-euratsfeld.at 
E-Mail: office@esv-euratsfeld.at 

 
 
Bericht Herbstturnier 
 
Mit einem leichten Frösteln trafen am Samstag, dem 3. Oktober 2015, 11 hochmotivierte Mannschaften von 
Steyr bis Reinsberg ein, um unseren großen Wanderpokal mit nach Hause zu nehmen. Als Favorit und Vor-
jahressieger startete die Mannschaft aus Wang mit einem Sieg nach dem anderen in den Turniervormittag. 
 
Auch die Mannschaft des ESV Umdasch Amstetten schenkte den Gegnern nichts und blieb nur um eine 
Kleinigkeit hinter Wang. Nach einer Umdasch-Niederlage zur Hälfte des Turniers schien Wang der Sieg kaum 
mehr zu nehmen zu sein. Im direkten Duell an der Spitze konnte jedoch die „Werksmannschaft“ der Firma 
Umdasch den Wangern die erste Niederlage zufügen. Dadurch anscheinend etwas geschwächt, folgte gegen 
Wolfpassing die zweite Niederlage für Wang. Nun hatte der ESV Umdasch die Chance, aus eigener Kraft das 
Turnier zu gewinnen. In dem spannenden allerletzten Spiel lagen bei beiden Mannschaften die Nerven blank. 
Wang hatte gerade die verdiente Pause und konnte nur mehr zusehen, wie die Spieler von Umdasch den 
Amstettner ASK mit dem letzten Schuss 17 zu 15 besiegten. 
 
Ein neues Jahr und ein neuer Sieger: Der ESV Umdasch Amstetten darf den 3. Rudolf-Auer-Wanderpokal für 
ein Jahr mit nach Hause nehmen. Zum ersten Mal geht unser Wanderpokal nach Amstetten, nachdem er die 
letzten Jahre schon in Neuhofen, Steyr und Wang zu Schau gestellt wurde. 
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ESV Union Euratsfeld  
 

Bei strahlendem Sonnen-
schein und schon fast 
spätsommerlichen Tempe-
raturen klang das Turnier 
in gemütlicher Runde aus. 
 
 
 
 
 
 
 

Rang Mannschaft Spielpunkte Quotient 

1 ESV Umdasch Amstetten 18 : 2 1,804 

2 ESV Union Wang 16 : 4 2,221 

3 SG ESV Landsteiner Allersdorf / ESV Raika Randegg 12 : 8 1,304 

 
Bramburi Steckln 2015 
 
Ein Novum im Euratsfelder Veranstaltungskalender stand am Sonntag, dem 4. Oktober 2015, auf dem 
Programm: Das erste Euratsfelder Bramburi Steckln. So mancher, der die Einladung gelesen hatte, 
musste erst nachfragen, was „Bramburi“ zu bedeuten hat. Für alle, die es noch nicht wissen: Bramburi ist die 
aus dem Tschechischen kommende Bezeichnung für Erdapfel. Früher war der Ausdruck auch bei uns sehr 
bekannt, ist aber mittlerweile aus dem Sprachgebrauch eher verschwunden. Es ging also um Erdäpfel. Da uns 
Regionalität immer ein Anliegen ist, kommen die Erdäpfel natürlich aus Euratsfeld, genauer gesagt aus 
Oberumberg von der Familie Haselberger. 
 

Um etwa 9.00 Uhr trafen 15 Hobbymannschaften aus 
Euratsfeld und den umliegenden Nachbargemeinden auf 
unserer Anlage ein. Ab 10.00 Uhr zeigten sie Disziplin 
und Ehrgeiz, den man oft bei Profischützen suchen muss. 
Viele Talente und solche, die es noch werden wollen, 
kämpften auf oft hohem Niveau um die vielen Sachpreise 
und Gutscheine. Die Stammgäste aus Preinsbach, „Stock-
steif“, zeigten von Anfang an, wo der Hammer hängt. Die 
Lokalmatadore aus der Römerstraße hinkten nach 
leichten Anfangsschwierigkeiten immer etwas hinterher, 
konnten den Rückstand jedoch stetig reduzieren. Nach 
einer kurzen Regenpause, in der wir die Überdachung aufzogen, ging das Turnier erfrischt weiter. 
Punktegleich mit „Stocksteif“ gingen die „Römerstraßler“ in die letzte Partie. Schon ein Unentschieden würde 
für den Sieg reichen, da „Stocksteif“ das letzte Spiel Pause hatte. Doch diese Information hatten wir der 
Mannschaft rund um Herbert Bogenreiter vorenthalten. So konnten sie mit relativ wenig Druck das 
notwendige Unentschieden erreichen. 
 

Endstand: 

Rang Mannschaft Spielpunkte Quotient 

1 Römerstraßler 23:5 1,414 

2 Stocksteif 22:6 3,281 

3 Die Kartenspieler 21:7 1,608 
 

Bei Sonnenschein nahmen die Mannschaften die reichlich vorhandenen Preise entgegen und der Sonntag 
klang gemütlich auf unserer Anlage aus. 
 

Wir bedanken uns bei allen freiwilligen Helfern und Vereinsmitgliedern für die tatkräftige Unterstützung und 
bei allen Firmen und Gönnern für die Pokal- und Sachspenden.  Ohne die großartige Unterstützung könnte so 
eine Veranstaltung niemals funktionieren. 
 

Danke und Stock Heil! 
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Stipendien für SchülerInnen und StudentInnen 
 
Die Abteilung Stiftungsverwaltung vergibt Stipendien aus sechs Stiftungen (Allgemeine Stipendienstiftung 
Niederösterreich, Michael von Zoller-Stiftung, Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich, Josef Haydn-
Stiftung, Prof. Anton Bauer Stipendien Stiftung, Rosalia Czech’sche Stipendienstiftung) an SchülerInnen und 
StudentInnen. 
Die meisten Stipendien werden aus den drei Stiftungen „Allgemeine Stipendienstiftung Niederösterreich“, 
„Michael von Zoller-Stiftung“ und „Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich“ vergeben, weil es sich bei 
den übrigen drei Stiftungen um kleine Stiftungen mit geringen finanziellen Mitteln handelt. Damit sollen 
SchülerInnen und StudentInnen bei ihrer Ausbildung unterstützt werden. 
Pro Schul- bzw. Studienjahr wird nur ein Stipendium pro SchülerIn bzw. StudentIn gewährt. 
Die Bewerber müssen 

 ordentliche SchülerInnen oder StudentInnen sein, 
 bedürftig sein, 
 österreichische öffentliche oder mit dem Öffentlichkeitsrecht ausgestattete höhere Schulen mit Reife-

prüfungsabschluss, Pädagogische Hochschulen, die Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, 
(Privat-)Universitäten, Fachhochschulen oder Musikkonservatorien besuchen, 

 den Schulbesuch bzw. das Studium vor Vollendung des 35. Lebensjahres begonnen haben, 
 einen günstigen Schul-/Studienerfolg aufweisen, 
 die österreichische Staatsbürgerschaft haben, 
 ihren Hauptwohnsitz in Niederösterreich, (Süd-)Tirol zum Zeitpunkt der Geburt oder Wien haben. 

Die Einreichfrist beginnt am 1. September und endet am 30. April des laufenden Schul- bzw. Studien-
jahres. 
Die genauen Voraussetzungen für die Stipendien finden Sie auf der Homepage des Landes Niederösterreich 
unter http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-Beihilfen/Stipendienstiftungen.html. 
 
Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich – Leistungsstipendien für StudentInnen 
 
Die Abteilung Stipendienverwaltung vergibt für begabte StudentInnen mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich 
aus der Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich jährlich grundsätzlich bis zu 20 Leistungsstipendien. 
Die Verleihung erfolgt durch das zuständige Regierungsmitglied Herrn Landesrat Mag. Karl Wilfing im Rahmen 
eines Festaktes im Regierungsviertel in St. Pölten. 
Die Einreichfrist beginnt am 1. September und endet am 30. April des laufenden Schul- bzw. Studien-
jahres. 
Die genauen Voraussetzungen für die Stipendien finden Sie auf der Homepage des Landes Niederösterreich 
unter http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-Beihilfen/Stipendienstiftungen.html. 
 

Ein aktiver Herbst für die Kleinregion!  
 
Am 6. und 22. Oktober 2015 fanden Schulungen zur Jungbaumpflege und zur fachgerechten Baumpflege für 
die Mitarbeiter der Gemeinden statt. Im Rahmen der Kleinregionssitzung am 14. Oktober wurde das neue 
moderne Feuerwehrhaus in Zeillern besichtigt. In der anschließenden Sitzung wurden folgende aktuelle 
Themen behandelt: Radservicetage und Umwelttage, Baumkataster und Baumpflegeschulungen sowie der 
Breitbandausbau mittels Glasfaser für die Region. Der FAIRTRADE-Beitritt der Kleinregion ist noch für dieses 
Jahr geplant.   
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 „Die Zeidler“ – Mostviertler Honigqualität 
 
 
Bereits im Mittelalter gab es die gewerbsmäßige Erbeutung von Honig, die von der Zunft der „Zeidler“ 
ausgeübt wurde. Da Zucker, wie wir ihn heute kennen, noch nicht bekannt war, genossen die Zeidler einen 
hohen Stellenwert. In dieser Zeit erbeuteten die Zeidler den Honig durch Herausschneiden der Waben aus 
Holbäumen. Diese Honiggewinnung nannte man zeideln, daher der Name „Zeidler“. Sich auf die lange 
Tradition der Imkerei besinnend, schlossen sich nun 21 Top-Imker zu einer Gruppe zusammen, um hoch-
wertige Imkereiprodukte aus der Region zu erzeugen und zu vermarkten. Zeidlermeister ist Johannes Pöck-
steiner, der gemeinsam „Die Zeidler“ mit Anna Entner als 1. und Thomas Pfaffeneder als 2. StellvertreterIn 
die Gruppe nach außen repräsentiert. „Sämtliche dieser „Zeidler“-Produkte werden mit dem Wappen der Zeid-
ler gekennzeichnet. So erkennt Konsument mit einem Blick, dass diese Produkte mit regionalem Ursprung 
und überprüfter Qualität hergestellt 
wurden“, so Frau LABg. Michaela 
Hinterholzer, Obfrau des Touris-
musverbandes Moststraße.  Mehr 
Informationen bzw. wo Sie Ihren 
nächsten Zeidler in der Region fin-
den, steht auf der Website: 
www.die-zeidler.at 

Foto: ZVG. 
 
 

Bücher am Gemeindeamt 
 

    

„Die Chronik der 
Marktgemeinde Euratsfeld“ 

von Franz Menk, Alois Pruckner und 
Ernst Zehetgruber. 

1.128 Seiten. 
Preis: € 75,00 

„Mostviertler 
Mundartgedichte“ 

vom Buchabauer 
Erich Stöger. 
160 Seiten. 

Preis: € 20,00 

„Euratsfelder 
Weihnachtskekse“ 
von den Euratsfelder 

Bäuerinnen. 
220 Seiten (4. Auflage). 

Preis: € 15,00 

„Mosaiksteine – Spurensuche in 
der Mostviertler Geschichte“ 
vom Verein zur Erforschung der 
Heimatskunde des westlichen 

Mostviertels (VEMOG). 
480 Seiten. 

Preis: € 25,00 

    
„Der Most – Taufpate einer 

Region“ 
von Heimo Cerny und Heiner Brachner 

112 Seiten. 
Preisl: € 32,60 

„Die Mostbirnen“ 
von Martina Schmidthaler. 

184 Seiten. 
Preis: € 35,00 

„Die österreichische 
Mostküche“ 

von Barbara Haiden. 
144 Seiten. 

Preis: € 16,90 

„Vierkanter – Wahrzeichen des 
Mostviertels 

von Heimo Cerny. 
303 Seiten. 

Preis: € 30,00  
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ADVENTAUSSTELLUNG 
mit Euratsfelder Hobbykünstlern 
und Beginn des Christbaumverkaufes. 

5. Dezember von 14.00 – 18.00 Uhr 
6. Dezember 8.30 – 17.00 Uhr 

im Hof des Gasthauses Gruber. 
 

 

Kulinarisches, Ab Hof, Wirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

   

 
Bestellung für diese Schlachtung 

bitte bis Montag, 23. Nov. 2015, 
unter 07474/203 bekannt geben. 

Abholung: Mittwoch, 25. Nov. 2015 

von 9.00 bis 17.00 Uhr 

(nächste Schlachtung Mitte Jänner) 
 

Fam. Stadlbauer, Stelzberg 9, 3324 Euratsfeld 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung! 
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Kulinarisches, Ab Hof, Wirtschaft 
 

 
 

Veranstaltungen 
 

   
 

Buchausstellung 
 
Am Samstag, 21. November, und Sonntag, 22. November 2015, findet 
jeweils von 8.30 – 16.00 Uhr in der Aula der Volksschule Euratsfeld die 
Buchausstellung statt. Wir laden die Bevölkerung der Gemeinde herzlich 
zum Kommen und Schmökern ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Termin: 
27. – 29. Dez. 2015 
Ort: Ötscher, Lackenhof 
 
Anmeldung:  beim Schimarkt im AV-Haus 

 (20./21.11.2015) bzw. bis 

 20.12.2015 im GH Gruber 

Mindestalter: ab 1. Klasse Volksschule, 

 Snowboarder ab 1. Klasse 

 Hauptschule 

Voraussetzung: AV-Mitgliedschaft, von einem 

 Fachgeschäft eingestellte 

 Bindung 

 Kinderschibindungen können 

 beim Schimarkt eingestellt 

 werden. 

Kursbeitrag:   € 130,00 (inkl. Bus, Liftkarte, 

 Mittagessen, Schikursabschluss) 

Abschluss: 29.12., 17.00 Uhr, GH Gruber 

Ersatztermin: 30.01. – 01.02.2016 
 

Für alle Teilnehmer gilt Schihelmpflicht! 
 

ÖAV-Schiteam, Stefan Vanek 

Gemeindeschitag 
Schirennen 

 

Sa, 23. Jänner 2016, Maiszinken 
 

Veranstalter: ÖAV Sektion Euratsfeld 
 

Start: 9.30 Uhr, anschließend 2. Durchgang. 
Startnummernausgabe: Gasthaus Thalhammer 
 

Familienwertung:  

3 Familienmitglieder, davon mindestens ein Elternteil 
(gewertet wird die Durchschnittszeit der Familien) 
 

Siegerehrung: Gasthaus Gruber, 18.00 Uhr 
 

 Verlosung von einem Paar Schi  

 Wanderpokal für die schnellsten Euratsfelder 

 viele tolle Sachpreise  

 Gutscheine von Euratsfelder Firmen  

 Trophäen für die/den jüngste/n 

Teilnehmer/in 
 

Startgeld: 
Kinder: € 6,00, für Schikurs- 

teilnehmer die Hälfte (€ 3,00);  
Jahrgang 1998 und älter: € 8,00 

 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! 

Veranstaltungen 
 

 
 
 
                                                                                
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Freitag, 20. November 2015: 
Annahme von 17.00 – 20.00 Uhr 

 
Samstag, 21. November 2015: 

Annahme von 8.00 – 11.00 Uhr 
Annahme und Verkauf von 8.00 – 16.00 Uhr 
 
 

 
10 % des Verkaufserlöses behält der Verein ein. 
Das nicht verkaufte Material  muss bei Ende der 

Veranstaltung wieder abgeholt werden. 
 

Leitung: Ludwig Hinteregger. Mobil: 0664/5027338. 
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Veranstaltungen 
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Gemeinde und 
Pfarrgemeinde  

möchten Sie ganz herzlich 
einladen zu einem 

 

Nachmittag für ALLE unsere 
älteren Mitbürger am 

Donnerstag, dem 
26. November 2015, im 

Pfarrsaal. 
 

Bitte kommen Sie zwischen 
13.30 und 14.00 Uhr 

 
Motto: 

„Spiele sind unterhaltsam und 
fördern das Gedächtnis“ 

 
Anschließend bei einer gemeinsa-
men Jause gibt es auch Gelegen-
heit, alte Freunde zu treffen, mit-

einander zu plaudern und bis 17.00 
Uhr Erinnerungen von früheren 

Zeiten auszutauschen. 
 

Wir helfen Benützern von 
Rollstuhl und Rollator gerne, 

damit sie sicher in den Pfarrsaal 
kommen! 

 
Arbeitskreis 
Soziales – 

ein gemeinsames 
Projekt von 

Gemeinde und 
Pfarre 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
 

N I K O L A U S A K T I O N  2 0 1 5  

Sonntag, 6. Dezember 2015, ab 15.00 Uhr 

Dr. Alois Mock-Platz 
Auch heuer veranstaltet die JVP Euratsfeld wieder die traditionelle Nikolausfeier. Ab 
15.00 Uhr wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt, um 16.00 Uhr kommt der Nikolaus 
und teilt seine Geschenke an die Kinder aus. Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit 
haben, kommt am  

Samstag, 5. Dezember 2015, 
ab 17.00 Uhr der Nikolaus auf Wunsch ins Haus.  
In diesem Fall bitten wir Sie, folgenden Abschnitt auszufüllen und bis spätestens 
Sonntag, 29. November 2015, im Gasthaus Gruber abzugeben. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich die JVP Euratsfeld! 
 

 Bitte hier abtrennen 
 

Name und Alter der Kinder:  ....................................................................................................  

  .................................................................................................  

Adresse:  .................................................................................................  

Uhrzeit ca.:  .................................................................................................  

Telefonnummer:  .................................................................................................  
(für eventuelle Rückfragen & bei Terminkoordination) 

Krampus erwünscht:   ja    nein 
 

 

W A R T E N  A U F  D A S  C H R I S T K I N D  
 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 
Um das Warten auf das Christkind ein bisschen zu verkürzen, 

ermöglicht die JVP Euratsfeld einen Vormittag mit 
Spiel & Spaß für Ihre/euch Kinder. 

 

Wann: Wo: Alter: 
24. Dezember 2015 

von 9.00 – 12.00 Uhr 
im Pfarrzentrum 4 – 10 Jahre 

 

Auf Euer Kommen freut sich die JVP Euratsfeld 
 

Anmeldung bitte bis spätestens 21. Dezember 2015 im Gasthaus Gruber abgeben! 
Kontaktperson: Jessica Deinhofer – 0650/9981195 

 Bitte hier abtrennen 

 

Name des Kindes/der Kinder:  ..............................................................................................................  
Alter:  .....................................................................................................................................................  
Adresse:  ................................................................................................................................................  
Telefonnummer:  ..................................................................................................................................  

  ........................................................................................................................................................................................  
Unterschrift der Eltern 

 

Eltern haften für Ihre Kinder! 
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Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
 

 
Winterprogramm der Bäuerinnen 

 

Gemeinsame Adventfahrt in die Johannes-
bachklamm mit den ÖVP-Frauen 

 

 
 
Abfahrt: Samstag, 5. Dezember 2015, 
13.00 Uhr von der Neuen Mittelschule 
Rückkehr: ca. 22.00 Uhr 
Bus inkl. Eintritt: für Mitglieder der Frauen-
bewegung und der Bäuerinnen € 25,00, für 
Nichtmitglieder € 30,00 
Anmeldung: bei Monika 
Gabler (0676/9245175), bei 
Andrea Stadlbauer 
(0664/2533129) oder direkt 
Betrag bei Raika Euratsfeld 
einzahlen. 
 

Bitte gleich anmelden! 

 
Fremde Kekse kosten 
 

am Donnerstag, 10. Dezember 2015,  um 
19.30 Uhr beim Mostheurigen Prigl 
Sommereggerhof 
 

Bei mitgebrachten Keksen und einem Fotorückblick 
von den letzten Veranstaltungen genießen wir die 
Adventstimmung. 
 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch. 
 
Schitag in Schladming 
 

am Donnerstag, 14. Jänner 2016 
 

Abfahrt: 7.00 Uhr beim Gustav Vetter-Platz 
Kosten: € 60,00 (Bus und Liftkarte). 
Rückkunft: ca. 23.00 Uhr. 
Anmeldung: bis Anfang Jänner durch 
Überweisung auf das Konto der Bäuerinnen 
(IBAN: AT 02 3202 5000 0242 6765). 
 

Nach ausgiebigem Schifahren erholen wir uns noch 
bei toller Après-Ski Stimmung in der Tenne. 
 
 

Tag der Bäuerin 
Dienstag, 27. Jänner 2016, von 8.30 – 16.00 
Uhr im VA-Saal Rechberger, in Euratsfeld 
Der Tag der Bäuerin beginnt mit der Messe in der 
Pfarrkirche Euratsfeld um 8.30 Uhr. Anschließend 
verbringen wir den Tag gemeinsam im 
Veranstaltungssaal Rechberger. 
Referenten: Angelika Neuhold mit „Iss dich glück-
lich“,  Pater Paul Wallner … genaueres Programm 
folgt. 
 

Jausenhits für Schule, Freizeit und Beruf 
am Donnerstag, 18. Februar 2016 
Für alle, die mehr Schwung und Abwechslung in 
die Jausenbox bringen wollen. (Energiekickdrink, 
Löffelkuchen im Glas, Sprossen, …). 
Kursort: BBK Amstetten. 
Referentin: Dipl.-Päd. Helga Kölbl. 
Kursbeitrag: € 20,00. 
Anmeldung: bis 11. Februar 2016 bei Andrea 
Stadlbauer (07474/203 oder 0664/2533129) 
Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtücher, 
Hausschuhe und Dose für Kostproben. 
 

Fahrt in die Therme Schallerbach 
am Donnerstag , 10. März 2016 
Abfahrt: 8.00 Uhr vom Gustav Vetter-Platz. 
Anmeldung: bis 3. März 2016 bei Andrea Stadl-
bauer. Kosten werden noch bekanntgegeben. 
Rückkunft: ca. 22.00 Uhr. 
 

Seniorenbäuerinnentag  
am Dienstag, 8. März 2016 
Wo: Schlosshotel Zeillern. 
Beginn: 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Referent: Kräuterpädagogin Barbara Riegler. 
 
Musicalfahrt „Evita“ 
am Dienstag, 5. April 2016 
Anmeldung: bei Andrea Stadlbauer (07474/203) 
(begrenzte Teilnehmerzahl). 
Abfahrt: 14.30 Uhr bei der ehemaligen 
Viehversteigerungshalle. 
Bei Verhinderung bitte selbst um Vertretung 
umschauen. 
Kosten: € 72,00 für Karte und Bus (Kosten 
aufgrund besserer Kategorie teurer). 

 
Auf Euer Kommen freuen sich die Ortsbäuerinnen!  
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Die Direktion, das Lehrerteam und unsere Schüler und 

Schülerinnen freuen sich auf Ihr Kommen und Ihr Interesse! 

Einladung 

Tag der offenen Tür 
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miteinander – füreinander – voneinander 

 

NNÖMS Euratsfeld – 305072 

Hoher Rain 6 

3324 Euratsfeld 
Tel.(Fax): 07474/259/(4)- 305072@noeschule.at – www.nmseuratsfeld.ac.at 

 

 

Eine gute Gelegenheit …    
 

 die Neue Mittelschule kennen zu lernen 

(Schulpräsentation um 19.00 Uhr) 

 Einblick in neue Arbeitsweisen der Schule zu gewinnen 

 das Schulhaus zu besichtigen 

 das Lehrerteam live zu erleben 

 „Kostproben“ des Schulchors zu hören (9.45 Uhr/19.00 Uhr) 

 Schmankerl vom Buffet zu verkosten… 

 … und sich dabei auf das eine oder andere Gespräch  

   über den Schulalltag einzulassen 

 

mailto:305072@noeschule.at

